
( ' 

'1 

UND 1, 

Jahrgang 1969 · 

Herausgeber: Statistisches Bundesamt/ Wiesbaden 

Verlag: W._ Kohlhammer GmbH / Stuttgart und Mainz 

1 ~ ' 





Systematisches Inhaltsverzeichnis 
ausgewählter textlicher Beiträge aus den Jahrgängen 1949bis1969 

von „Wirtschaft und Statistik" 
Brliuterung 

Dieses Verzeidlnis bringt eine Auswahl von Aufsätzen, in denen allein oder in Verbindung mit der Beschreibung bestimm· 
ter Ergebnisse methodische oder erhebungstechnische Fragen abgehandelt worden sind. Außerdem sind die textlichen Darstel· 
lungen einmaliger Zählungsergebnisse enthalten. 

Regelmäßig wiederkehrende Aufsätze aus laufenden Statistiken sind lediglich mit der Seitenangabe für die jeweils letzte 
Veröffentlichung in dieses Verzeichnis aufgenommen worden. Sie erscheinen in Kleindruck am Ende der betreffenden 
Absdlnitte. 

RedJ.tlldJ.e und organlsatorlsdJ.e Grundlagen 
Zum Entwurf eines Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke ...•................... 
Zu den Rechtsgrundlagen der Bundesstatistiken ....................................... . 
4 Jahre Statistisches Gesetz ......................................................... . 
Das Vertrauen in die Geheimhaltung statistischer Angaben ........................... . 
Zur Frage der Auskunfts- und Geheimhaltungspflicht in der amtlichen Statistik ........... . 
Die OrganisatiO\l der amtlichen Statistik in der Bundesrepublik ....................... . 
Zum Ablauf einer Bundesstatistik .............•...................................... 
Zur Gründung des Interministeriellen Ausschusses für Koordinierung und Rationalisierung 

der Statistik ••................••.•.......•.•..................................... 
Möglichkeiten und Maßnahmen zur Rationalisierung der amtlichen Statistik ............. . 
Zum Einsatz von Großrechenanlagen in der amtlichen Statistik ......................... . 
Zum Beginn des Einsatzes einer Großrechenanlage im Statistischen Bundesamt ........... . 
Zum Aufbau der Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes .................. . 

Methoden und Systematiken 
Repräsentative Elhebungen und Aufbereitungen in der amtlichen Statistik ............... . 
Uber den Umfang und die Genauigkeit von Stichproben ...............................• 
Stand der Anwendung des Stidlprobenverfahrens in der amtlichen Statistik ............. . 
Der Mikrozensus als neues Instrument zur Erfassung sozial-ökonomischer Tatbestände ... . 
Grundsätze der systematischen Klassifizierung wirtschaftlicher Tatbestände ............. . 
Stand der Systematiken in der Bundesstatistik ....................................... . 
Die neue Klassifizierung der Berufe .......•.......................................... 
Betriebskennzeichnung durch Betriebsnummern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ............. . 
Zur Syst~matik der Wirtsdlaftszweige (Revidierte Arbeitsstättensystematik) ........... . 
Zur Wahl eines einheitlichen Basiszeitraumes für Indexberedlnungen ................... . 
Zur Wahl des Basisjahres 1958 für Indexberedinungen .•••••••.......................... 
Zur Frage der Beredlnung durchlaufender Reihen für die Indices mit dem neuen Basis-

jahr 1958 ...................................... · · · .. · ... · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
Störungen der kurzfristigen Wirtschaftsbeobachtung durch jahreszeitliche und andere 

wiederkehrende Einflüsse .••..••.••................................................ 
Gedanken zur regionalen Gliederung in der Wirtschaftsstatistik ....................... . 
Unternehmen, fachliche Unternehmensteile und örtliche Einheiten als Grundlage für die 

statistische Darstellung wirtschaftlicher Tatbestände ................................. . 
Ober die Gruppierung von Waren nach dem Verarbeitungsgrad, dem Verwendungszweck 

und der Dauerhaftigkeit ........................................................... . 
Die amtliche Statistik im Dienste der Produktivitätsmessung ........................... . 
Durchlaufende Reihen für ausgewählte Daten der Industriestatistik nach Einführung des 

neuen Umsatzsteuersystems ab 1. Januar 1968 ..................................... . 
Der deutsche Beitrag zum Weltindustriezensus 1963 ................................... . 
Das Produktionsergebnis je Beschäftigten in den großen Bereichen der Volkswirtschaft 
Erfahrungen der Zähler bei der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 ................. . 
Zur EinführuDJg einer neuen Regionalgliederung in der Verkehrsstatistik ............... . 
Stand und Probleme der Statistiken des Einkommens ................................. . 
Die Auswirkungen des Mehrwertsteuersystems auf die Wirtschaftsstatistiken ........... . 
Die Behandlung der Umsatz-(Mehrwert-)steuer in den Volkswirtschaftlidlen Gesamt-

rechnungen •...••......••..........•..•.........•................................ 
Stand und Probleme der Umsatzstatistik ....•......................................... 
Der statistische Nachweis des .Privaten Verbrauchs" ................................. . 
Systematisches Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch ........................... . 
Die Werbung der Haushalte für die Einkommens- und Verbraudlsstichprobe 1969 ....... . 
Gedanken zum Zählungsprogramm 1960 .•.•..........•............................... 
Vorbereitung und Organisation des Zählungswerkes 1960/62 ........................... . 
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Jahrgang 
1952 
Hl55 
1957 
1950 
1954 
1950 
1954 

1951 
1953 
1958 
1962 
1962 

1952 
1958 
1960 
1957 
1952 
1952 
1961 
1953 
1959 
1951 
1961 

1961 

1957 
1955 

1957 

1956 
1953 

1969 
1963 

' 1958 
1969 
1969 
1955 
1967 

1968 
1952 
1956 
1962 
1969 
1956 
1960 

Heft Seite 

II 433 
6 289 

11 577 
8 282 
3 119 
6 190 
6 261 

9 340 
3 95 
6 321 
7 377 
8 459 

4 141 
1 10 

11 635 
4 209 
3 92 
3 99 
7 387. 
7 285 
2 55 
4 138 

7 

6 347 

4 199 
4 181 

12 643 

7 331 
6 239 

10 566 
5 255 
3 147 
9 517 
6 305 
1 5 

12 667 

9 439 
5 183 
3 109 
2 63 
3 149 

12 617 
7 393 



Methoden und Systematiken 
Die Vorbereitung des Zählungswerkes 1970 

Teil 1: Das Gesamtkonzept ....................................................... . 
Teil 2: Die Volks- und Berufszählung ............................................. . 
Teil 3: Die Arbeitsstättenzählung ................................................. . 

Die allgem:eine Arbeitsstättenzählung 1961 ......••.•. : ............................... . 
Die wohnungsstatistischen Feststellungen 1961 ••..............•.•••........•.......... 
Das Atlaswerk nDie Bundesrepublik Deutschland in Karten" ........................... . 

Bevölkerung 

Volkszählung 
Die Vorbereitung des Zählungswerkes 1970, Teil 2: Volks- und Berufszählung ......... . 
Die Bevölkerung des Bundesgebietes (1961) ......•........... : ..•................... 
Bevölkerungsaufbau und Veränderungen der Bevölkerungsstruktur (1961) ............. . 
Bevölkerungsentwicklung in den Kreisen 1939 bis 1961 (1961) ....................... . 
Wohnbevölkerung in.den Gemeinden (1961) ...... · ................................. . 
Anstaltsbevölkerung nach Anstaltsarten (1961) .................................•...... 
Bevölkerung nach dem Geschlecht (1961) ........................................... . 
Altersgliederung der Bevölkerung (1961) ..........................•................. 
Altersgliederung der Bevölkerung in Stadt und Land (1961) •......................... 
Familienstand der Bevölkerung (1961) ............................................. . 
Religionszugehörigkeit der Bevölkerung (1961) .•.••....................•............ 
Gesdtlecht und Alter der Bevölkerung nach der Religionszugehörigkeit (1961) ......... . 
Die regionale Verbreitung der Konfessionen (1961) ..•.•..............• · ............. . 
Struktur und Verbreitung der konfessionell gemisdtten Ehen (1961) ...........••.••...• 
Kinderzahlen in den evangelischen, katholischen und konfessionell gemischten Ehen 

' (1961) . , .. , ........ , .......•.•................... „ ............................... . 
Vertriebene und Deutsche aus der sowjetischen Besatzungszone und dem Sowjetsektor 

von Berlin nach dem Jahr des Zuzugs in das Bundesgebiet (1961) ..•................. 
Bevölkerung nach ihrem Wohnsitz am 1. September 1939 (1950) ....................... . 
Personen mit doppeltem Wohnsitz (1961) ....................................•..... 

, Bevölkung nach der Beteiligung am Erwerbsleben (1961) .....•..................•. 
und Altersjahren (1961) ......... . 

Bevölkerungsverschiebungen und -didtte 1939 bis 1950 (1950) ....................... . 
Bevölkerungsverteilung und -dichte in den Naturräumen (1950) ..................... . 
Bevölkerung nach der überwiegenden Quelle des Lebensunterhalts (1961) ........... . 
Wohnbevölkerung nach der überwiegenden Unterhaltsquelle des Ernährers (1961) ..... . 
Bevölkerung in Privathaushalten nach dem Miet- oder Eigentums'{erhältnis (1961) ... . 
Ehenialige Kriegsgefangene, Zivilinternierte und Zivilverschleppte (1961) ..•......... 
Ausländer im Bundesgebiet (1961) ................•••..............•................ 
Die alten Leute (1950) •.•.....................•.•................................. „ • 

Die Körperbehinderten (1950) •..................................................... 
Die Frau im sozialen und wirtschaftlichen Leben (1950) ............................... . 
Die Frau in Haushalt und Beruf (1950) ..••.......................................... 
Die erwerbstätigen Ehefrauen nach der sozialen Stellung ihrer Männer, dem Alter, der, 

Ehedauer, der Zahl ihrer l(inder und der Größe der Haushalte (1950) ....•........... 
Haushalte nach Art, Größe und Gemeindegrößenklassen (1961) ....................... . 
Die demographische Struktur der Haushalte und Familien (1961) ..................... . 
Familienstruktur und Frauenerwerbstätigkeit (1961) ...............................• 
Sicherung der Bevölkerung bei Krankheit (1950) ..................................... . 
Voraussichtliche Sicherung des Lebensunterhaltes der Erwerbspersonen im Alter (1950) .. 
Pendelwanderung (1961) ..•..............................................•........ 
Einpendler und Pendlersaldo in den Kreisen (1961) ..............•................... 
Bevölkerung nach Geschlecht, Alter und Familienstand im internationalen Vergleich 

(1961) , .............•... , , , , •...... , , . , . , .. , , ... , . , . ' ..• , , , , . , . , , , ... , , .. , , ..... • . 
j:lrwerbsbevölkerung in wirtschaftlicher und sozialer Gliederung im internationalen Ver-

gleich (1961) .....................................•.............................. 
Das Atlaswerk .Die Bundesrepublik Deutschland in Karten• ....................... . 

Wohnungsstatistik 
Bevölkerungszahl der Bundesrepublik Deutschland {1956) ........................... . 
Die alten Leute (Zusammensetzung - Wohnungsversorgung - Einkommenslage) (1960) 
Die alleinlebenden Frauen - Wohnverhältnisse, soziale und wirtschaftliche Situation 

im Frühjahr 1960 ................................................ , .............. . 
Die berufstätigen Mütter und ihre wirtschaftliche Lage (1960) ......................... . 
Die Schichtung der Einkommen privater Haushalte (1957, 1960 und 1961) ............. . 
Arbeitnehmer- und Rentnerhaushalte nach der Höhe ihres Haushaltseinkommens (1956/57) 
Die Rentnerhaushalte (1960) .......•................... ; ............... : ........... . 
Die Einkommen der Vertriebenenhaushalte im Vergleich zu denen der übrigen Haus-

halte (1960) ......... , .......................................................... . 
Haushalte mit Pendlern (1960) ..................................................... . 

Lagerstatistik 
Haushalte noch nicht eingegliederter nichtdeutscher Flüchtlinge in Lagern am 30. Juni 1957 

Mikrozensus 
Bevölkerung nach dem Wohnsitz am 1. September 1939 und nach dem Besitz eines Bundes-· 
, vertriebenen- oder -flüchtlingsausweises (1957) .•........•.••....•.....•........... 
Herkunftsgebiete der Vertriebenen .... , ....•....................................... 
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Jahrgang 

1967 
1967 
1969 
1961 
1961 
1964 

1967 
1962 
1963 
1962 
1962 
1961 
1963 
1963 
1965 
1963 
1963 
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1966 

1966 

1966 
1951 
1962 
1963 
1964 
1951 
1954 
1964 
1965 
1964 
1964 
1964 
1953 
1952 
1951 
1954 

1956 
1963 
1965 
1965 
1953 
1953 
1964 
1964 

1964 

1964 
1964 

1951 
1963 

1962 
'1'962 
1963 
1959 
1962 

1962 
1961 

1958 

1960 
1966 

Hett Seite 

8 443 
10 549 

9 
4 220 
4 222 

12 705 

10 549 
5 249 
9 515 
8 463 
6 329 
1 31 

11 660 
9 522 
4 235 
9 530 

10 599 
5 314 
1 15 
9 560 

11 683 

1 34 
12 480 
9 531 

11 666 
9 529 
7 210 

11 521 
,3 147 

9 588 
6 338 
1 20 

11 645 
4 154 

12 482 
7 264 
1 326 

9 458 
10 603 
7 427 

11 103 
1· 303 
8 347 
4 215 

10 585 

1 394 

9 535 
12 705 

9 466 
6 325 

7 390 
10 581 
4 195 
8 405 

11 633 

9 530 
1 402 

2 86 

1 409 
9 565 



Bevölkerung 
Mikrozensus 

Wohnbevölkerung mit überwiegendem Lebensunterhalt durch Angehörige (1967) 
Pendelwanderung nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf, Gemeindegrößenklas-

sen und geleisteten Arbeitsstunden (1967) ......................................... . 
Privathaushalte (1968) , ........................................................... . 
Kinderzahlen in den Ehen nach Bevölkerungsgruppen ................................ · 
Die Erwerbstätigkeit von Frauen und Müttern und die Betreuung ihrer Kinder ....... . 
Die Körperbehinderten nach Art und Ursache der Behinderung (1962) ............... . 
Krankenversicherungsschutz der Bevölkerung ..................................... . 
Mitglieder in den Rentenversicherungen der Arbeiter und Angestellten ............... . 

Vorausschätzung der )3evölkerung für die Jahre 1966 bis 2000 ......................... . 
Die Bevölkerungsentwicklung in Deutschland ......................................... . 
Gliederung von Ergebnissen der Bevölkerungsstatistik nach Stadt und Land ............. . 
Regionale Bevölkerungsentwicklung seit 1960 ....................................... . 
Abwanderung aus den Großstädten in die Randgebiete ............................... . 
Deutsche Bevölkerungsbilanz des zweiten Weltkrieges ............................... . 
Die deutschen Vertreibungsverluste ...•.............................................. 
Die deutschen Luftkriegsverluste im zweiten Weltkrieg ............................... . 
Ausländer im Bundesgebiet ........................................ : ................ . 
Gemeinden nach Größenklassen 1961 bis 1966 ....................... '. ................. . 
Entwicklung der Privathaushalte seit 1950 ........................................... . 
Änderungen der Altersstruktur der Bevölkerung seit 1961 ............................. . 
Altersaufbau der Bevölkerung unter verschiedeneh Annahmen über die Sterblichkeit und 

Fruchtbarkeit ..................................................................... . 
Entwicklung und Struktur des seefahrenden Personals ................................. . 
Heiratstafeln für Ledige, Verwitwete und Geschiedene 1960/62 ......................... . 
Ehedauertafeln 1961 ................................................................ . 
Lebensablauf einer Generation mit ihren Kindern und Kindeskindern ................. . 
Wiederverheiratung Verwitweter und Geschiedener ................................. . 
Eheschließungen nach der Staatsangehörigkeit ....................................... . 
Die Bereitschaft zur konfessionell gemischten Ehe ............... , ..................... . 
Ehelösungen durch Tod .......................... : .................................. . 
Geburtentafel 1964 ....................•............ , ............................... . 
Kinderzahl der seit 1947 geschlossenen Ehen ......................................... . 
Voraussichtliche Kinderzahl in den Ehen unter den Fortpflanzungsverhältnissen von 1957 .. 
Ursachen der Geburtenzunahme seit 1958 ........................................... . 
Die jahreszeitliche Verteilung der Geburten ................................ · ........... . 
Geburtenrückgang im Jahr 1968 ..................................................... . 
Anstaltsgeburten und Hausgeburten ................................................. . 
Geburtenentwicklung nach der Kinderzahl ............. „ ............................. . 
Kinder im ersten Ehejahr .............................................. : ............. . 
Kinderzahlen der Ehejahrgänge 1899 und früher und 1900 bis 1960 ..................... . 
Lebendgeborene im Jahr 1959 nach dem Alter der Mütter und Väter ..................... . 
Die unehelichen Kinder ............................................................. . 
Junge Mütter ............ ~ ........................................................ . 
Fruchtbarkeitstafel 1959 ............................................................. . 
Die Bedeutung von, Veränderungen der Geburtenhäufigkeit und Sterblichkeit für die Ent-

wicklung und den Altersaufbau der Bevölkerung ................................... . 
Allgemeine Sterbetafel 1960/62 ..................................................... . 

(Berichtigung) ...... „ ................... : ............. . 
Sterbetafeln 1960/62 nach dem Familienstand •.......................................... · 

Gemeindegrößenklas.sen .................................... . 
Sterblichkeit in Stadt und Land 1961 ........................•......................... 
Mütter- und Säuglingssterblichkeit ................................................... . 
Die Säuglingssterblichkeit ........................................................ : .. . 
Perinatale Sterblichkeit ............................................................. . 
Umfassende Morbiditätsstatistiken im Ausland - Versuch einer Bestandsaufnahme ..... . 

Bevölkerungsstand und -entwtcklung .............. „ ........ „ ... „ .... „ .... „ .. „ ............ . 
Wanderungen ....................................................... „ .•.•.••••.••••.••••.••••• „ .... . 
Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle „. „ .................. „ ... „ ........ „ .. „ ... „ .... . 
Gerichtliche Ehelösungen ......................................................................... . 

Gesundheitswesen 
Das neue deutsche V~rzeichnis der Krankheiten und Todesursachen ..................... . 
Internationale Klassifikation der Krankhei'ten (ICD) 1968 ............................. . 
Der Versuch. einer Verbesserung der Todesursachenstatistik ............... ~ ........... . 

. Sterblichkeit in Stadt und Land nach Todesursachen .............. -. .................... . 
Mütter- und Säuglingssterblichkeit ................................................... . 
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Jahrgang 

1969 

1969 
1969 
1964 
1964 
1964 
1968 
1968 
1966 
1964 
1965 
1966 
1968 
1956 
1958 
1962 
1969 
1967 
1967 
1968 

1960 
1968 
1965 
1969 
1968 
1968 
1964 
1967 
1962 
1966 
1967 
1959 
1965 
1963 
1969 
1968 
1960 
1962 
1962 
1961 
1967 
1968 
1961 

1967 
1964 
1965 
1965 
1967 
1966 
1965 
1966 
1967' 
1969 
1969 
1969 
1969 
1969 

1951 
1968 
1954 
1968 
1965 

Heft Seite 

5 261 

4 219 
5 264 
2 71 
8 444 
2 89 
7 360 

11 557 
11 677 
4 203 
4 234 
6 375 
9 451 

10 493 
11 600 
3 139 
7 360 
9 517 
1 29 
2 81 

2 83 
12 600' 
11 709 
2 71 
8 379 

19 
5 281 
6 357 
8 466 
5 301' 
3 173 

17 
3 177 

32 
.3 152 

1 16 
9 528 
4 207 

10 590 
7 401 
7 391 
7 346 
1 24 _. 

3 163 
7 389 
2 86 

10 665 
4 235 

10 627 
11 122. 
12 737 
11. 629 
1 19 
5 258 
9 504 
5 259 
5 260 

1 11 
4 200 
1 33 
3 150 

11 122 
,, 



Gesundheitswesen Jahrgang Heft Seite 

Unfälle von Kindern und Jugendlichen unter 15 Jahren ............................... . 1966 12 759 
Kosten und Ertragslage der ärztlichen und zahnärztlichen Praxen 1954 ................. . 1957 2 57 
Die Körperbehinderten nach Art und Ursache der Behinderung ......................... . 1964 2 89 
Ausbildung in „Erster Hilfe• ......................................................... . 1965 7 439 
Ergebnisse des Mikrozensus 

Kranke Personen nadl Altersgruppen und Beteiligung am Erwerbsleben ........... . 1968 2 84 
Kranke Personen nadl Krankheitsgruppen, Erwerbstätigkeit und Gemeindegrößen-

klassen ..................................•...•............................... 1968 10 491 
Kranke Personen nach Krankheitsgruppen, Dauer der Krankheit und Behandlung so-

wie Zweitkrankheiten ......•..................•.....•........................ 1968 12 595 
Kranke und unfallgeschädigte Personen nach Krankheitsgruppen und Krankenhaus-

aufenthalt ................................................................... . 1968 6 308 
Unfallverletzte Personen nach Art der Verletzung und Dauer der Behandlung ....... . 
Kranke Erwerbstätige nach Arbeitsunfähigkeit und deren Dal.ler ................. . 
Körperlich und geistig behinderte Personen ..................................... . 
Krankenversicherungsschutz der Bevölkerung ................................... . 

1969 7 361 
1968 6 310 
1968 7 . 348 
1968 7 360 

Meldepflichtige Krankheiten „ . „ .. „ „ „ „ „ „ .. „ „ ..• „ . „ „ „ . „ „ . „ . „ . „ „ . „ . „ ... „ .... „ 1969 4 215 
Tuberkulose . „ „ „ „. „ .•. „ „ .. „ „ „ .... „ .. „ .... „. „. „ „ „ .. „ „. „ ... „ „ .. „ „. „ „ „ ·. · · · · 1969 10 569 
Sterbefälle nach Todesursachen ... „. „. „ .. „ „ .... „ „ „ „ ..... „ „ „ „. „ „ ...... „. „. „ ..... „ 1969 6 314 
Berufe des Gesundheitswesens „ ..... „ „ .. „ •. „ „ „ ... „ . „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ .. „ .. „ . „ . . . . . „ 1969 12 674 
Krankenhäuser (Fachliche Gliederung und Personalbestand) ................................. . 1969 4 216 

(Krankenbewegung) . „ „ .„. „ „„ .. „ „ ..... „. „ .. „ ..•. „ .. „ ......•. „ „ „ .. . 1969 3 . 154 

Unterridll und Bildung 

Das Schulwesen in den Ländern des Bundesgebietes ................................... . 1950 5 180 
Nutzung der Bildungs- .und Ausbildungsstätten durch private Haushalte ............... . 1964 4 209 
Personen mit abgeschlossener Hochschulausbildung ................................... . 1965 6 380 
Frauen im Bildungswesen ........................................................... . 1965 6 385 
Aufbau und organisatorischer Ausbau der Volksschule ............................... . 1955 10 501 
Die Sonderschulen ....................................................... .' ......... . 1967 8 454 
Die künftige Entwicklung der Zahl der Schüler an den allgemeinbildenden Schulen ....... . 1960 12 716 
Ubergänge und Abgänge aus allgemeinbildenden Schulen 1963 bls 1965 ............... . 1966 7 423 
Der Besuch von Gymnasien (Höhere Schulen) 1952 bis 1961 ............................ . 1963 .5 278 
Die soziale Herkunft der Gymnasiasten im 10. und 13. Schuljahrgang ................... . 1967 9 520 
Die berufsbildenden Schulen ......................................................... . 1955 11 542 
Lehrerbestand und Lehrernachwuchs an Volksschulen und berufsbildenden Schulen .... '.. 1957 10 534 
Studierende an Pädagogischen Hochschulen und entsprechenden Einrichtungen im Winter-

semester 1965/66 ...•............................. : .•.............................. 1966 12 763 
Wissenschaftliehes Personal an den Wissenschaftlichen Hochschulen ................... . 1969 8 424 
Hochschulen 

Studierende ................................................................. . 
Soziale Herkunft der Studierenden ............................................. . 
Mit Erfolg abgelegte Prüfungen der Studierenden . . . . . . . . . . . . . . . . .............. . 
Lehrpersonen und wissenschaftliches Hilfspersonal ............................. . 

1954 7 333 
1954 9 4W 
1956 12 655 
1953 12 . 568 

Ingeni~urschulen 1957 bis 1968 ..................................................... . 1969 12 678 
Beziehungen zwischen beruflicher Ausbildung und Nettoeinkommen der ausgebildeten 

Personen (Ergebnis des Mikrozensus 1964) ........................................ . 1967 10 570 
Turn- und Sportstätten 1955 ................................................... , ..... . 1957 5 270 

Redltspßege 

Kriminalstatistik nach ihrem gegenwärtigen Stand und die Kriminalität 1954 ............. . 
Straffälligkeit im Spiegel der Tatermittlungs- und Strafverfolgungsstatistik ............. . 

1~56 5 241 
1958 4 220 

Straffälligkeit .nach Hauptdeliktsgruppen 1882 bis 1958 · ............................... . 
Straffällige Jugendliche und ihre Bestrafung ...•......•............................... 

1960 10 590 
1966 4 256 

Anordnung und Vollzug von Maßregeln der Sicherung und Besserung ................. . 1964 3 154 
Mord und Totschlag nach der Tatermittlung und Strafverfolgung ..................... . 1964 11 653 
Die Strafverfolgung gegen Straßenverkehrssünder ....•...••..•..•• ~ ................. . 1968 6 299 
SitUichkeitskriminalität nach der Statistik der Tatermittlung und Strafverfolgung ....... . 1967 11 636 
Unzüchtige Handlungen mit Kindern ................................................. . 1967 12 684 
Straftaten 1967, bei denen Kinder Opfer waren ........................................ . 
Zuchthausstrafen 1954 bis 1965 .....•...•............................................ 
Strafanstalten, Strafgefangene und Verwahrte ....................................... . 

1969 6 318 
1968 25 
1962 7 404 

Strafverfl)lgung • ; ...••• „ „ .. „ .... „. „ „ „ „ „ . „ .. „ „ .. „ .. „ . „ . „ . „ ... „ „ „ „ ........ „ „ . „ 
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9 
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11 660 
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11 623 
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11 640 
7 418 
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12 712 
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9 529 
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11 642 
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12 676 
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8 466 
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1 24 
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1 19 
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6 289 
3 149 
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242 
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496. 
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16 
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365 
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571 
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47 
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63 
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595 
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30 
5 
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451 
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59 
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63 
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13 
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69 
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Staatliche und kommunale Ausgaben für Krankenhäuser ............................ . 

UnterrldJ.t und Bildung 
Wissenschaftliches Personal an den Wissensdiaftlichen Hochschulen ................. . 
Ingenieurschulen 1957 bis 1968 ................................................... . 
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Erwerbstätigkeit 
Ergebnisse der Personalstrukturerhebung 
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Personal des öffentlichen Dienstes am 2. Oktober 1968 ............................. . 
Versorgungsempfänger des öffentlichen Dienstes am 2. Oktober 1968 ............... . 

Streiks 1968 .•.•..................................................... ·· ........... . 

Land- und Forstwlrtsdiaft, Fisdierel 

Landarbeitskräfteerhebung für Juli 1968 (Methode und Ergebnisse) ................ . 
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Bodennutzung 1969 (Endgültiges Ergebnis) ... \ ... „ ........ \ ......••........... , .. 
Anbau p.uf dem Ackerland 1969 ...................................................• 
Getreideernte 1969 ..•........••....... „ .......................................... . 
Maisernte 1969 ••..........•.................................... ·" ................ . 
Hülsenfruchternte 1969 .....•...................................................... 
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Rübenernte 1968 . '; .•••.••.......................................................... 
Anbau und Ernte von Gemüse 1969 ............ „ .................................. . 
Obsternte 1969 ......•..•..................... : ................................... . 
Weinmostemte 1968 ••••.•...............•.............•.......................... 
Weinbestände 1968 •.......••.........•............................................ 
Weinbaukataster l968 ......••.••............ ~ ................................... . 
A~bau von Zierpflanzen (Ergebnis der Zierpflanzenerhebung 1969) ................... . 
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Beschäftigte und Umsatz der Unternehmen in der Industrie 1967 ..................... . 
Beschäftigte und Umsatz der Industrie 1968 ........•............................... 
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·Bauwirtschaft, Bautätigkeit und Wohnungen 

Tiefbauaufträge der öffentlichen Hand 1968 ....................................... . 
Wohngeld 1968 .................•................................................ 
Erfahrungen der Zähler bei der Gebäude- und Wohnungszählung 1968 ............. . 
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Mietwohnungen .............................................................. . 
Wohnverhältnisse und Einkommen der alten Leute ............................... . 

Groß- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Fremdenverkehr 
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' 1968 ..............•...••......•.......... .' .. 

Umsatz und Beschäftigte im Einzelhandel 1968 ............••...•.................... 
1968 .......................•.............. 

Umsatz und Beschäftigte im Gastgewerbe 1968 .........•..................••........ 
Fremdenverkehr im Winterhalbjahr 1968/69 .•. „ ...... „ ............ „ .. „ .... „ . ; . 
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im 1. Vierteljahr 1969 ••.•......••......•... . : . ........................ . 

2. Vierteljahr und 1. Halbjahr 1969 .•...........•.•................ 
3. Vierteljahr 1969 ....... „ ................................... , ... . 

1968 nach Herstellungs- und Verbrauchsländern ..................... . 
Waren ...•...........•.....•....•... „ ............. : · ······ 

Handelswege im Außenhandel 1968 ...............•...........•..............•..... 
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Verkehr 
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Kursbewegung am Aktienmarkt 1968 •..•...•..............•.••.................... 
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Finanzielle Ergebnisse der 1967 eröffneten Konkurse und Vergleichsverfahren ....... . 

Versicherungen 

Vermögensanlagen der Individualversicherung 1966/68 
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Finanzen und Steuern 
Staatliche und kommunale Haushaltspläne 1969 .............................•...... 
Offentliche Finanzwirtschaft 1967 ................................................. . 
Offentliche Finanzwirtschaft im 1. Halbjahr 1969 ................................... . 
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Finanzwirtschaftlidle Aspekte der Aufgaben- und Lastenverteilung im Unterrichtswesen 
Staatliche und kommunale Ausgaben für Schulen ................................... . 
Struktur der Hodlschulausgaben (Ergebnis einer Sonderuntersuchung) ............... . 
Ausgaben für Universitäten und Technische Hochschulen 1968 ....................... . 
Staatliche und kommunale Ausgaben für Krankenhäuser ............................•. 
Die Forstwirtschaft in den öffentlichen Haushalten ................................. . 
öffentliche Ausgaben für das Straßenwesen 1967 ..........••........................ 
Staatliche Zuschüsse zum Kapitaldienst anderer Kreditnehmer ....................... . 
Offentliche Schulden am 31. Dezember 1968 .......•.................................. 
Offentliche Verschuldung im 1. Halbjahr 1969 ....................................... . 
Einnahmen der Länder aus Spiel- und Wettunternehmen ............................. . 
Auswirkungen der geplanten Gemeindefinanzreform (Ergebnis der steuerstatistischen 

Sonderuntersuchungen) ............................ : ............................ . 
Kommunalfinanzen 1967 .•......................•.................................. 
Ergebnisse der Personalstrukturerhebung 

Personal des Bundes am 2. Oktober 1968 ......................................... . 
Versorgungsempfänger des öffentlichen Dienstes am 2. Oktober 1968 ............... . 
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1966) ......•.•..................................•............................... 

Einheitliche Schichtung der Lohn- und Einkommensteuerpflichtigen nach der Höhe ihrer 
steuerlichen Einkünfte 1965 (Ergebnis der Lohn- und Einkommensteuerstatistik 1965) 

Einkommen und Besteuerung der Einkommensteuerpflichtigen (Ergebnis der Einkommen-
steuerstatistik 1965) ......••............•.•........••......................•..... 

Steuerliches Vermögen freier Berufe (Ergebnis der Vennögensteuerstatisti~ 1966) 

Preise 
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Februar/März 1969 ......•...............................•............... 
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November/Dezember 1969 .............•.................................. 

Neuberechnung des Index der Grundstoffpreise auf Basis 1962 ....................... . 
Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten Haushalte ......................... . 
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mit höherem Einkommen ....................................................... . 
Preise für Leistungen des Gastgewerbes im August 1968 ............................. . 
Internationaler Vergleich von Verbraucherpreisen 

Neue Verbrauchergeldparitäten für Kenia, Tansania und Uganda ................... . 
Zur erstmaligen Berechnung von Reisegeldparitäten ............................... . 
Reisegeldparitäten für Italien und die Schweiz .................................... . 
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Zur Struktur der Arbeiterschaft ................................................. . 
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Systematisches Inhaltsverzeichnis 
des Zahlenteils von „Wirtschaft und Statistik" 

Statistische Monatszahlen Jahrgang 1969, Januar bis Dezember, Heft 1 bis 12 
Die angegebenen Seiten z a h 1 e n beziehen sich jeweils auf die letzte Veröffentlichung, für den vorhergehenden Zeitraum 

sind sie den Inhaltsverzeichnissen der einzelnen Monatshefte zu entnehmen. 
Die Spalte P e r i o d i z i t ä t weist die Erscheinungsfolge nach. 
G e b i e t s s t a n d : Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet. 
Falls Berlin (West) noch nicht einbezogen ist, wird dies pesonders vermerkt. 

Bevölkerung 
Bevölkerungsstand und -veränderung ............................................. . 
Ausländer am 30. September 1968 nach ausgewählten Staatsangehörigkeiten ......... . 
Natürliche Bevölkerungsbewegung ...............•................................ 
Eheschließungen, Geburten und Sterbefälle ......................................... . 
Allgemeine Ehedauertafeln 1961 ......................••............................ 
Ehelösungen durch Scheidungen nach dem Heiratsalter der E)legatten und der Ehedauer 
Wanderungen über die Grenzen und innerhalb des Bundesgebietes 1968 ............. . 
Ergebnisse des Mikrozensus 

Wirtschaftlich Abhängige nach Altersgruppen, Familienstand, überwiegendem Lebens-
unterhalt des Ernährers und Beteiligung am Erwerbsleben ....................... . 

Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt aus Erwerbstätigkeit und von ihnen Er-
nährte nach Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf des Ernährers ............. . 

Privathaushalte nach Ländern und Haushaltsgröße ............................... . 
Gesundheitswesen 

Erkrankungen an meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten ....................... . 
Erkrankungen an aktiver Tuberkulose 1968 nach Form und Art der Tuberkulose ..... . 
Sterbefälle an ausgewählten meldepflichtigen Krankheiten ........................... . 
Ärzte und Zahnärzte, im Gesundheitswesen tätige Personen, Gesundheitsämter und 

Fachpersonal der Gesundheitsämter, Apotheken und Personal der Apotheken ....... . 
Krankenhäuser, Fachkrankenhäuser, Fachabteilungen und planmäßige Betten ......... . 
Personal in den Krankenhäusern .................................................. . 
Krankenbewegung in den Krankenhäusern nach Zweckbestimmung, Trägern und Ländern 

Rechtspflege 
Wegen Straftaten an Kindern Abgeurteilte und Verurteilte ......................... . 

Wahlen 
Hauptergebnisse der Bundestagswahlen 1949 bis 1965 •...........•..........•...... 
Sitzverteilung im Deutschen Bundestag 1949 bis 1965 ••.............................. 
Erst- und Zweitstimmen bei den Bundestagswahlen 1969 und 1965 ................... . 
Die Abgeordneten des 6. Deutschen Bundestages 1969 im Wahlkreis und auf Landesliste 

nach Alter, Parteizugehörigkeit, Geschlecht, Herkunft und Beruf ................... . 
Erwerbstätigkeit 

Erwerbstätige nach Wirtschaftsabteilungen, -bereichen und Stellung im Beruf, registrierte 
Arbeitslose, Erwerbspersonen, ausländische Arbeitnehmer und Wohnbevölkerung .. 

Ergebnisse des Mikrozensus 
Wohnbevölkerung nadl Beteiligung am Erwerbsleben im April 1968 ............... . 
Relative Veränderungen der im April 1966 und 1967 befragten Personen hinsichtlich 

ihrer Beteiligung am Erwerbsleben und Zugehörigkeit zur Stellung im Beruf ..... . 
Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen sowie Geburtsjahrgangs- und Altersgruppen 
Erwerbstätige nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im· Beruf und geleisteten Arbeits-

stunden, Tätigkeitsfälle und Arbeitsdauer ..................................... . 
Erwerbstätige nach Anzahl der Tätigkeiten, geleisteten Arbeitsstunden und Geschlecht 
Erwerbstätige, die vom 21.-27. 4. 1968 mehr oder weniger als 42 Std. gearbeitet haben 
Wirtsdlaftlich Abhängige nach Altersgruppen, Familienstand, überwiegendem Lebens-

unterhalt des Ernährers und Beteiligung am Erwerbsleben ...................... . 
Personen mit überwiegendem Lebensunterhalt aus Erwerbstätigkeit und von ihnen 

Ernährte nach Wirtschaftsbereich und Stellung im Beruf der Ernährers ........... . 
Personal bei Bundesbehörden und -betrieben 1968 ..................... „ ............ . 
Vollbeschäftigtes Personal des öffentlichen Dienstes am 2. Oktober 1968 ............. . 
Versorgungsempfänger bei Bund, Ländern und Gemeinden am 2. Oktober 1968 ....... . 
Arbeitslose, Kurzarbeiter, offene Stellen und Vermittlungen ....................... . 

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
Betriebliche Arbeitsleistung der Betriebsinhaber und ihrer mithelfenden Familienange-

hörigen im Juli 1968 ....................................•................. , .... . 
Altersgliederung der Familienarbeitskräfte in der Landwirtschaft ..................... . 
Hauptarten der Bodennutzung 1969 ............................................... . 
Anbauarten auf dem Ackerland 1969 ............................................... . 
Getreideernte 1969 ............................................................... . 
Maisernte 1969 ................................................................... . 
Hülsenfruchternte 1969 ............................................................ . 
Ernte von Olfrüditen 1969 ........................................................•. 
Kartoffelernte 1969 •.....••........................................................ 
Rübenernte 1968 ............•......................•.............................. 
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504* 

260* 

261* 
259* 

199* 
582* 
199* 
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587•· 
723* 
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Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
Rauhfutterernte 1969 ............................................................. . 
Anbau von Zierpflanzen 1969 ..................................................... . 
Bestockte Rebflächen nach Art der Erzeugung und Art der Lage ..................... . 
Weinbestände am 31. Dezember 1968 .............................................. . 
Rindviehbestand im Dezember 1968 ............................................... . 
Rinder- und Schafbestand im Juni 1969 ........................................... . 
Schweinebestand im Dezember 1968 .............•.................................. 

März 1969 .................................................... . 
Juni 1969 ...............•.................................... 

September 1969 .•..................................... '. ....... . 
Pferde-, Schaf-, Ziegen-, Federvieh- und Bienenvölkerbestand im Dezember 1968 ....... . 
Tierseuchen ..........•... · ............................ · ......................... · . · 
Eingelegte Bruteier, geschlüpfte Küken und geschlachtetes Geflügel ................. . 
'Milcherzeugung und -verwendung ................................................. . 
Gewerbliche Schlachtungen ..................•..................................... 
Anlandungen der deutschen Hochsee- und Küstenfischerei ........................... . 
Anlandungen im Bundesgebiet und Ausland nach Fanggebieten ..................... . 

Unternehmen 
Zahl und Grundkapital der Aktiengesellschaften 1968 .......................... , ..... . 
Zahl und Stammkapital der Gesellschaften mit beschränkter Haftung 1968 ............. . 
Jahresabschlüsse und Bilanzen 1966 und 1967 von 1 817 Aktiengesellschaften ......... . 
Bilanzen und ausgewählte Posten des Anlagevermögens und aus den Erfolgsrechnungen 

1966 und 1967 von 1064 Aktiengesellschaften der Industrie ......................... . 
Vergleichbare Bilanzen, ausgewählte Posten aus der Entwicklung des Anlagevermögens 

und aus den Erfolgsrechnungen 1967 u. 1968 von 885 Aktiengesellschaften der Industrie 
Vergleichbare Durchschnittsdivideride von 1 743 Aktiengesellschaften ................ . 

Industrie und Handwerk 
Beschäftigte, Umsatz, Kohle- und Stromverbrauch der Industrie ..................... . 
Beschäftigte und Umsatz in ausgewählten Industriegruppen ......................... . 
Beschäftigte, geleistete Arbeiterstunden und Umsatz nach Industriegruppen ........... . 
Veränderungsraten der Beschäftigten und Umsatz in den Unternehmen der Industrie .. 
Index des Auftragseingangs in ausgewählten Industriezweigen ....................... . 
Index der industriellen Nettoproduktion ........................................... . 
Index der industriellen Bruttoproduktion für Investitionsgüter und Verbrauchsgüter ... . 
Produktion ausgewählter Erzeugnisse · ............................................. . 
Elektrizitäts- und Gaserzeugung ................................................... . 
Beschäftigte, Umsatz, Nettoproduktion, Investitionen, geleistete Arbeiterstunden und 

Materialverbrauch der öffentlichen Energie- und Wasserversorgungsunternehmen 1967 
Düngemittelerzeugung und -versorgung 1968/69 ................................... . 
Beschäftigte und Umsatz im Handwerk ............................................ . 
Beschäftigte und Umsatz des Handwerks 1968 ....................................... . 
Niedrige und hohe Betriebs- und Beschäftigtendichte im Handwerk (Ergebnis der Hand-

werkszählung 1968) ............................................................ . 

Bauwirtschaft, Bautätigkeit und Wohnungen 
Produktionsindex für das Baugewerbe, Ausbaugewerbe und Bauhauptgewerbe ....... . 
Bauhauptgewerbe ............................................................... . 
Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz und Investitionen im Bauhauptgewerbe .......... . 
Erteilte Baugenehmigungen für Bauvorhabe~ des Hochbaus ......................... . 
Erfaßte ßaufertigstellungen von Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen ........... . 
Wohnungsgrößen, Eigentumsverhältnisse, Gesamtherstellungskosten und Finanzierungs-

quellen von Wohnungen im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau ......... . 
Empfänger von Wohngeld am 31. Dezember 1968 ................................... . 
Auftragswerte für Tiefbauten ..................................................... . 
Vorgesehene Ausführungszeit der Tiefbauaufträge ..... : ........................... . 
Ergebnisse der 1 O/o-Wohnungsstichprobe 1965 

Bewohnte Wohnungen nach Raumzahl, Besitzverhältnis, Belegung, Versorgungs-
anschlüssen, Baualter, Ausstattung, Küchenbenutzung und Gemeindegrößenklassen 

Landwirtschaftliche Wohngebäude und bewohnte Wohnungen nach Gebäudeart, Bau-
alter, Größe, Belegung mit Personen, Gemeindegrößenklassen und Ausstattung der 
Wohnung sowie Besitzverhältnis, Alter u. sozialer Stellung des Haushaltsvorstands 

Haushalte mit Einkommensangaben nach Einkunftsarten, Einkommensstufen, dem 
monatlichen Nettoeinkommen, der sozialen Stellung des Haushaltsvorstands, Haus-
haltsgröße, Veränderungswunsch und angestrebte Unterbringung ............... . 

Haushalte der Selbständigen und Arbeitnehmer nach Haushaltsgröße, Wohnverhältnis, 
Gemeindegrößenklassen und Einkommen . ; ..................................... . 

Haushalte der über 65 Jahre alten Menschen nach Wohnverhältnis, Haushaltsgröße, 
Geschlecht des Haushaltsvorstands, Art der Unterbringung, Baualter des Gebäudes 
und Ausstattung der Wohnung ............................................... . 

Untermieterhaushalte in Wohnungen von Wohngebäuden nach Durchschnittsmiete, 
Haushaltsgröße, Gemeindegrößenklassen, Ausstattung der gemieteten Räume, Ver-
änderungsabsicht, Wohnverhältnis und Durchschnittseinkommen ............... . 

Haushalte nach Wohnverhältnis, Ehedauer und Kinderzahl ....................... . 
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724* 
662'' 
320* 
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446'' 

6'' 
203"' 
446'' 
588''' 

6* 
588"' 
722'' 
725" 
725'' 
725"' 
205* 

138'' 
139'' 
264'' 

8'' 

664'' 
511* 

726'' 
727''' 

71'' 
269* 
728* 
729* 
731''" 
731* 
676'' 

213'' 
733'' 
598'1' 
329" 

456* 

734'' 
735'' 
521* 
736'f 
736'' 

333* 
460* 
151* 
151'' 

23* 

602~· 

397* 

737"' 

81* 

461* 
463* 
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Periodizität 

einmalig 

monatlich 

einmalig 

monatlich 

einmalig 

monatlich 

einmalig 

vierteljährlich 
einmalig 

monatlich 

einmalig 
monatlich 

einmalig 



Groß- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Fremdenverkehr Heft 

Meßzahlen der Umsätze des Großhandels ................................ · ........ . 12 
Meßzahlen der Umsätze des Einzelhandels ......................................... . 12 
Meßzahlen der Umsätze des Gastgewerbes ......................................... . 12 
Fremdenverkehr ................................................................. . 12 
Fremdenmeldungen und Ubernachtungen im Winterhalbjahr 1968/69 ................. . 6 
Warenverkehr mit Berlin (West) ................................................. . 12 
Warenverkehr zwischen den Währungsgebieten der DM-West und der DM-Ost ....... . 12 

Außenhandel 
Außenhandel (Spezialhandel) 

Ein- und Ausfuhr nach Warengruppen .......................... ·. · · · ·. · · · · ·. · · · · · 12 
ausgewählten Herstellungsländern und Verbrauchsländern .... 12 
Ländergruppen ............................ · · ... · · · ... · · · · · 12 
Herstellungs- und Verbrauchsländern 1968, die 12 wichtigsten 
Handelspartner und Salden im Außenhandel ............... . 2 
Warengruppen und -zweigen .............................. . 3 

Mittelbarer Außenhandel nach Ländergruppen, Einkaufs- und Käuferländern und Salden 5 
Anteil der Verkehrszweige an der Einfuhr im Generalhandel 1968 ................... . 6 

Verkehr 
Verzeichnis der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke außerhalb der Bundesrepublik 6 
Meßzahlen des Personen- und Güterverkehrs ....................................... . 12 
Güterverkehr nach Verkehrszweigen und Güterhauptgruppen ..................... . 6 
Eisenbahnen ..................................................................... . 12 
Bestand an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhängern .......................... . 8 
Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen und Neuzulassungen von Kraftfahr-

zeugen ........................................... · ............................ . 12 
Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen ............................................. . 12 
Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden ....................................... . 12 
Binnenschiffahrt und Transporte von Mineralöl in Rohrfernleitungen ................. . 12 
Seeschiffahrt ..................................................................... . 12 
Luftverkehr ..................................................................... . 12 
Deutsche Bundespost ............................................................. . 12 

Geld und Kredit 
Bargeldumlauf, Einlagen von und Kredite an inländische Nichtbanken ............... . 12 
Passiv- und Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute ................. . 12 
Passiv- und Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute 1968 ............. . 4 
Ein- und Auszahlungen bei den Bausparkassen, Bestand an Bauspareinlagen ui:i-d Bau-

darlehen sowie Bausparverträge ................................................. . 10 
Index der Aktienkurse ........................................................... . 12 
Index der Aktienkurse 1968 ....................................................... . 1 
Kurs, Dividende und Rendite der börsennotierten Aktien ........................... . 12 
Kurs, Dividende und Rendite der börsennotierten Aktien 1968 ....................... . 1 
Kursdurchschnitt festverzinslicher Wertpapiere .................................... . 12 
Konkurse, Vergleichsverfahren und Wechselproteste ............................... . 12 
Konkurse und Vergleichsverfahren nach Wirtschaftszweigen ......................... . 3 
Voraussichtliche finanzielle Ergebnisse der 1967 eröffneten Konkurse und Vergleichs-

verfahren ................................................................... · .. . 6 

Versicherungen 
Vermögensanlagen der Individualversicherung 11 

Offentlicbe Sozialleistungen 
Hauptbetragsempfänger, Einnahmen u. Ausgaben der Arbeitslosenversicherung u. -hilfe 12 
Gesetzliche Krankenversicherung, Mitglieder und Krankenstand ..................... . 12 
Gesetzliche Unfallversicherung ........................................... : ....... . 6 
Rentenversicherung der Arbeiter ................................................. . 11 
Rentenversicherung der Angestellten ............................................. . 8 
Knappschaftliche Rentenversicherung .............................................. . 12 
Sozialhilfe 1968 (Gesamtausgaben und Hilfearten) ................................. . 7 
Erziehungsbeihilfe nach dem Bundesversorgungsgesetz und Kriegsopferfürsorge ..... . 8 
Amtsvormundschaften, Vaterschaftsfeststellungen, Adoptionen, Pflegschaften und Bei-

standschaften, Jugendgerichtshilfe, Erziehungsbeistandschaft, Freiwillige Erziehungs-
hilfe und Fürsorgeerziehung der Minderjährigen 1968 ............................. . 10 

Finanzen und Steuern 
Kassenmäßige Einnahmen aus Steuern ............................................. . 12 
Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern ................................... . 11 
Bauausgaben und Schulden der Gemeinden ......................................... . 12 
Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermögen, Ländern, Gemeinden 

und Gemeindeverbänden am 31. Dezember 1968 ................................... . 5 
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monatlich 

einmalig 
monatlich 

einmalig 

monatlich 
vierteljährlich 
monatlich 
halbjährlich 

monatlich 

einmalig 

monatlich 
einmalig 
monatlich 
einmalig 
monatlich 
vierteljährlich 
einmalig 

monatlich 

halbjährlich 
vierteljährlich 

einmalig 

monatlich 
vierteljährlich 

einmalig 



Preise 
Index der Erzeugerpreise industrieller Produkte ................................... . 
Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte ............................. . 
Index der Erzeugerpreise forstwirtschaftlicher Produkte ............................. . 
Index der Erzeugerpreise für Schnittblumen und Topfpflanzen ....................... . 
Index der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel ......................... . 
Index der Großhandelsverkaufspreise ............................................. . 
Index der Grundstoffpreise ....................................................... . 
Wägungsschema zum Index der Grundstoffpreise ............•...................... 
Index der Einkaufspreise für Auslandsgüter ....................................... . 
Index der Verkaufspreise für Ausfuhrgüter ......................................... . 
Preisindex für Neubau und Instandhaltung ......................................... . 
Preise für Bauland nach Baulandarten .................... · .... · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
Index der Einzelhandelspreise ..................................................... . 
Preisindex für die Lebenshaltung ................................................. . 

nach ausgewählten Gruppen und Untergruppen ..... . 
aller privaten Haushalte, Wägungsschema 1962 ..... . 
von Angestellten- und Beamtenhaushalten mit höherem 
Einkommen ................................. · · · ·. · 

Preise ausgewählter Leistungen des Gaststätten- und Beherbergungsgewerbes im August 
1968 .................... : .... : ................................................. . 

Löhne und Gehälter 
Ergebnisse der Gehalts- und Lohnstrukturerhebung im Oktober 1966 

Arbeiter nach Leistungsgruppen und Lohnformen ................................. . 
Bruttostundenverdienste d. Arbeiter nach Geschlecht, Leistungsgruppen u. Lohnformen 
Bruttojahresverdienste der Arbeiter nach Geschlecht und Leistungsgruppen ......... . 
Teilzeitbeschäftigte Arbeiter, Wochenarbeitszeiten und Bruttostunden-, -wachen- und 

-monatsverdienste ....................................................... · · .. . 
Angestellte nach Wirtschaftszweigen, Leistungsgruppen und Beschäftigungsarten ... . 
Bruttomonatsverdienste der Angestellten nach Geschlecht, Leistungsgruppen und Be-

schäftigungsarten ........................... · . · · · . · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
Bruttojahresverdienste der Angestellten nach Geschlecht und Leistungsgruppen ..... . 
Teilzeitbeschäftigte Angestellte, Bruttomonatsverdienste nach Leistungs- und Alters-

gruppen ..................... · · ·. · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · 
Unternehmen und Beschäftigte, Arbeitszeiten, Entgelt für geleistete Arbeitsstunden und 

Personalnebenkosten im Straßenverkehrsgewerbe 1967 ........................... . 
Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und -wochenverdienste der Arbeiter im Handwerk. 
Bezahlte Wochenstunden und Bruttostundenverdienste der Arbeiter in der Industrie ... . 
Bruttostundenverdienste der Arbeiter in der Industrie 1968 nach Leistungsgruppen .... . 
Veränderung der Bruttoverdienste der Arbeiter und Angestellten 1968 gegenüber 1967 
Bruttomonatsve1dienst der Angestellten'in Industrie und Handel ..................... . 
Bruttomonatsverdienste der Angestellten in Industrie und Handel nach Leistungsgruppen 
Index der Tariflöhne in der Landwirtschaft ......................................... . 
Indices der tariflichen Arbeitszeiten, Stundenlöhne und Monatsgehalter der Arbeiter und 

Angestellten in der gewerblichen Wirtschaft und bei Gebietskörperschaften ......... . 

Wirtschaftsredmungen und Versorgung 
Ausgewählte private Haushalte 

Monatliche Ausgaben ........................................................... . 
Einnahmen und Ausgaben je Haushalt und Monat. ................................ . 
Ausgaben für den Privaten Verbraudi nach Verwendungszwecken und Güterarten ... . 
Käufe von Nahrungs- und Genußmitteln .......................................... . 
Käufe von Geschenken, Zugänge durch Geschenke von Dritten und aus Eigenbewirt-

schaftung .................................................................... . 
Tabak, Bier, Branntwein, Schaumwein, Zucker, Mineralöl ........................... . 

Volkswirtsdlaftlidle Gesamtredlnungen 
Konten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ............................... . 
Sozialprodukt und Inlandsprodukt; Einwohner, Erwerbstätige und beschäftigte Arbeit-

nehmer; Entstehung des Inlandsprodukts; Beiträge der Wirtschaftsbereiche zum Brutto-
inlandsprodukt; Einkommen aus unselbständiger Arbeit; Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen; Einkommen der privaten Haushalte; laufende Einnahmen 
und Ausgaben, Ersparnis und Investitionen des Staates; Nettosozialprodukt und seine 
Verwendung; Verfügbares Einkommen, Ersparnis und Vermögensbildung; Vermö-
gensübertragungen nach Sektoren; Verwendung des Sozialprodukts; Anlageinvesti-
tionen; Privater Verbrauch; Wirtschaftliche Beziehungen mit der übrigen Welt ..... . 

Der Staatssektor in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ................... . 
Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und Investitionen, staatliche Verwaltungsleistungen 

und Bruttoanlageinvestitionen der Gebietskörperschaften und der Sozialversicherung 
Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den Staat ....................... . 
Wirtschaftliche Beziehungen des Staates zu den anderen Sektoren der Volkswirtschaft 

und zur übrigen Welt ........................................................... . 
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